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Editorial

Kinder
Von Robert Huber

An der Schweizer Junioren-Meisterschaft
im Boxen schnitten die Boxer des BC Win-
terthur erfolgreich ab. Allen voran der Jenische

Jonny Waser, der als jüngster Schweizer

Boxer überhaupt den Final im Papiergewicht

erreichte. Da zeigte der 32 Kilo
schwere Winterthurer, was er in der
«Talentschmiede Heiligberg» gelernt hatte.
Er besiegte seinen Gegner mit stilistisch
einwandfreien Kombinationen und wurde
zum jüngsten Schweizer Meister gekrönt.
Wir gratuüeren ihm ganz herzlich zu dieser
tollen Leistung und freuen uns natürlich
ganz besonders, über die Erfolge unserer
Kinder und Enkel berichten zu können!

Auf eine andere Art traten Kinder einer 5.
Primarklasse in Erscheinung. Diese Kinder
schrieben uns neulich: «Ist es wahr, dass die

Zigeuner immer stehlen?» Uns hat dieser
Brief sehr zu denken gegeben. Ist es möglich,

dass sich 11jährige Kinder der
Ungeheuerlichkeit einer solchen Frage wirklich
nicht bewusst sind? Ist es möglich, dass

diese Kinder von der Lehrerschaft zu
solchen Fragen motiviert werden? Ist es möglich,

dass in den Elternhäusern dieser Kinder
solche Vorurteile heutzutage noch existieren?

Ob diese Eltern auf ihre Kinder stolz sein

können, wollen wir hier nicht ergründen.

Bereits letztes Jahr haben wir uns
entschlossen, die Öffentlichkeitsarbeit
auf allen Ebenen zu intensivieren. Der
Brief dieser Fünftklässler hat uns einmal

mehr gezeigt, dass wir damit richtig

hegen. Denn wenn bereits

11jährige Kinder voller Intoleranz
statt voller Neugier dem Fremden
gegenüberstehen, wie werden sie uns als

Erwachsene gegenübertreten?

All diese Kinder, der Junioren-Boxer
Jonny Waser und die Kinder besagter
5. Primarklasse, sind Teil unserer
Zukunft. Vergessen wir das nicht.

Ich hoffe, Euch zahlreich an unserer
GV vom 15. April begrüssen zu dürfen.

Gute Fahrt wünscht Euch

Jonny Waser, jüngster Schweizer Meister im Boxen Euer Robert Huber
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